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Der Gründervater der PERRY RHODAN-Serie und Science Fiction-Pionier 
Walter Ernsting alias Clark Darlton verstarb nach langer und schwerer Krank-
heit am 15. Januar 2005 in Salzburg. Viele Freunde und Fans kamen nach 
Salzburg-Maxglan, um seiner Trauerfeier beizuwohnen und sich von ihm zu 
verabschieden. 
 
 

Als ich am Freitag, 21. Januar 2005, kurz vor zehn Uhr den Maxglaner Fried-
hof erreichte und die Aussegnungshalle betrat, hatte ich den Sarg inmitten ei-
nes wunderschönen Blumenmeers vor meinen Augen. 
 

Die Trauerfeier begann kurz nach zehn Uhr. Herrn Hülsner, der als Redner 
von Familie Ernsting engagiert wurde, sprach die einleitenden Worte. Im An-
schluss daran trat Wolfgang Zenker vom Wiener PERRY RHODAN-Stammtisch an das Rednerpult. Gustav Gaisbauer 
vom Ersten Deutschen Fantasy Club, der zuletzt als Walters Literarischer Agent wirkte, nahm ebenfalls Abschied mit 
ein paar persönlichen Worten. 

 
 
 
Walter Ernsting hat bis kurz vor sei-
nem Tod Besuch alter Freunde 
empfangen, so auch Dieter Braeg, 
der in seiner Trauerrede von dem 
Glück sprach, ihn kurz vor seinem 
Tod noch gesprochen zu haben. 
Ebenfalls angereist war Walter A. 
Fuchs, der Geschäftsführer unseres 
Verlages. In seiner Ansprache wür-
digte er Walter Ernstings Lebens-
werk, ebenso seine Verdienste um 
die PERRY RHODAN-Serie. 
 

Und zwischen all den tröstenden 
Worten der Sprecher erklangen 
Walters Lieblingsmelodien, wie 
»When the saints go marching in« 
oder »New Orleans Function« von 
Louis Armstrong, ebenso Eric Clap-
tons Song »Tears in Heaven«, um 
nur einige Lieder zu nennen. 
 
 
 

 
Wir kehrten nach der Beerdigung in einem 
nahegelegenen Gasthaus ein und unter-
hielten uns noch lange über Walter. Vertre-
ter des Münchner und Wiener PERRY 
RHODAN-Stammtisches waren da. Herbert 
Thiery reiste stellvertretend für den SFCD 
Deutschland an. Waldemar Kumming und 
Axel Melhardt kamen als Vertreter der ers-
ten Fan-Generation. Inge Mahn mit Ehe-
mann und Ernst Vlcek mit Ehefrau waren 
als Autorenkollegen und Wegbegleiter zu-
gegen, Michael Marcus Thurner und Rein-
hard Habeck als Autoren der jüngeren Zeit. 
 
 

Ich bin mir sicher, Walter hätte der nicht nur 
von Trauer geprägte Abschied gefallen.  
 

Sabine Kropp / www.perry-rhodan.net  
 

Foto: Conny Denk 
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 In lieber Erinnerung  
 an Herrn 
 

 Walter Ernsting 
 alias Clark Darlton, Autor 
 
 Mitbegründer der größten Science 
 Fiction Serie Perry Rhodan 
 

 der am 15.01.2005 nach langer und 
 mit Geduld ertragener Krankheit 
 im Alter von 84 Jahren 
 von uns gegangen ist. 
 
 Du bist nicht mehr da, 
 wo Du warst, 
 aber Du bist überall, 
 wo wir sind! 

 
Familie Ernsting und Ariane Fiala 

AD ASTRA 



Seite 2 ������  Ausgabe 77  

   ������	����	����������	����	����������	����	����������	����	��������

����

Die Neuigkeit verbreitete sich wie ein 
Lauffeuer. Bekannt gegeben durch 
seinen Sohn Robert Ernsting kursierte 
die Nachricht zunächst in Fankreisen. 
Spätestens nach der offiziellen 
Pressemitteilung der Pabel-Moewig 
Verlag KG wusste es alle Welt: Walter 
Ernsting alias Clark Darlton lebt nicht 
mehr. „Der Mann, der die Zukunft 
brachte“, so der Titel seiner zuletzt 
erschienenen Biografie, verstarb am 
15. Januar 2005 in Salzburg. 
 

Auf der Internetseite  
 

www.clark-darlton.de 
 

für deren Namensgebung  Walter vor 
einigen Jahren dem Perry Rhodan 
Stammtisch Ernst Ellert München  
seine Zustimmung gegeben hatte, 
konnte kurzfristig ein Kondolenzbuch 
eingerichtet werden, in das sich bereits 
über 850 Fans und Freunde aus aller 
Welt eingetragen haben. 
 

Robert Ernsting schrieb hierzu : 
„Ich bin überwältigt von dem gewaltigen 
Echo, meine Schwester und ich lesen 
mit Tränen in den Augen Eure Worte.“ 
 

 
 

Foto: Pabel-Moewig Verlag KG 
 

Zahlreiche Presseberichte gab es in 
der ersten Woche zu vermelden, und 
vom Begräbnis am Freitag, den 21. 
Januar 2005 berichtete das Öster-
reichische Fernsehen ORF 2 in seinem 
Regionalprogramm „Salzburg heute“. 
Der Beitrag kann auch von der 
Internetseite unserer Stammtisch-
Freunde aus Wien  www.frostrubin.com 
als Windows Media File herunter 
geladen werden (ca. 3,3 MB). 
 

Ein Bericht zur Beerdigung ist für die 
aktuelle Ausgabe von TERRACOM 
geplant, das auf der Internetseite des 
Perry Rhodan Online Clubs  
www.proc.org/terracom erhältlich ist.  
Die nächste Ausgabe von SOL, dem 
Magazin der Perry Rhodan Fan 
Zentrale , wird ebenfalls ganz im 
Zeichen von Walter Ernsting stehen. 
 

-eh- 
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Die KOORDINATEN INS JENSEITS sind gesetzt, DER TODESIMPULS hat dich erreicht.  
 

DER HYPERRAUM BRICHT auf, mit FLUGZIEL UNBEKANNT gehst du  
auf SPURENSUCHE IM ALL, und es heißt: RÜCKKEHR FRAGLICH. 

 

Aber du bist nicht DER VERLORENE.  
DIE FREIHEIT DES BEWUSSTSEINS ermöglicht dir  

den FLUG IN RICHTUNG EWIGKEIT zum ORT DER ERFÜLLUNG. 
 

Einst sahen wir gemeinsam DIE DRITTE MACHT entstehen,  
lüfteten DAS GEHEIMNIS DER ZEITGRUFT und saßen IM ZEIT-GEFÄNGNIS.  

Zusammen fuhren wir UNTER FALSCHER FLAGGE, führten  
AGENTEN GEGEN DAS IMPERIUM, machten JAGD AUF DEN ZEITAGENTEN,  

lauschten den STIMMEN AUS DER VERGANGENHEIT  
und fanden UFOS IN DER GALAXIS. 

 

Lagen wir nicht auch AM SEE DER GÖTTER, über uns DAS VIOLETTE FEUER,  
und träumten vom SARGASSO DES ALLS? 

 

Wir erlebten die GÖTTERDÄMMERUNG, beobachteten THORAS FLUCHT und 
ERNST ELLERTS RÜCKKEHR, verfolgten DIE EXPEDITION DER MAUSBIBER,  

den EXODUS DER MUTANTEN und wandelten AUF GESILS SPUREN. 
 

Ob ROTES AUGE BETEIGEUZE oder UNTER DEN STERNEN VON DRUUFON,  
nie war der HIMMEL OHNE STERNE. 

 

Du erreichst DIE ANDERE  WELT am SCHNITTPUNKT DER DIMENSIONEN.  
 

Hoffen wir, dass es dort nicht heißt: TERRANER UNERWÜNSCHT,  
wenn DER WISSENDE dich empfängt.  

Sondern dass du als BOTE DES UNSTERBLICHEN  
AM RAND DES UNIVERSUMS, wo DIE TOTEN LEBEN,  

die SIGNALE DER EWIGKEIT verstehst. 
 

EIN HAUCH EWIGKEIT umfängt dich.  
 

Wir aber wehren uns gegen DIE SEUCHE DES VERGESSENS  
bis DIE ERDE STIRBT. 

 

EIN TOTER SOLL NICHT STERBEN! 
 

Erich Herbst für den Perry Rhodan Stammtisch Ernst Ellert München 
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Walter Ernsting ist tot. 
 

Der EDFC bringt aus Anlaß des Hinscheidens von WE einen Gedenkband 
heraus, an dem sich möglichst viele seiner Mitstreiter, Freunde, Ko-Autoren 
etc. beteiligen sollten. 
 

Die Koordination/Herausgabe liegt bei mir: Gewünscht sind Erinnerungen an 
WE, Anekdoten, Besinnliches, aber auch Heiteres - eben alles, was uns den 
Menschen WE noch einmal näher bringt. Dazu sind natürlich auch kurze Ein-
schätzungen seines erzählerischen Werks, seines Wirkens in der Fan-
Bewegung, seiner Arbeit als Redakteur und Übersetzer, seines Anteils an 
Perry Rhodan sehr gewünscht. 
 

Bitte beteiligt Euch, beteiligen Sie sich sehr zahlreich. Das müssen keine lan-
gen Beiträge sein, drei/vier Seiten können schon genügen. Bitte sendet mir 
Eure Beiträge, wenn irgend möglich, auf Diskette zu. 
 

Es wäre schön, wenn wir bis Ende Februar/Mitte März mit den Beiträgen 
rechnen könnten, denn dieser Gedenkband soll möglichst bald herauskom-
men. Beim Oldiecon in Unterwössen Ende Juni sollte er auf alle Fälle vorlie-
gen. 
 

Herzlichen Dank im voraus! 
 
Jörg Weigand 
 

Dr. Jörg Weigand  Staufener Straße 11  79219 Staufen-Grunern  Tel.: 07633/ 98 23 16 
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Wolfgang Birgel gestorben  
 

Am 14. Januar 2005 verstarb im Alter 
von 55 Jahren Wolfgang Birgel. Er war 
viele Jahre unser Gastgeber in 
unserem früheren Stammlokal 
„Trausnitzburg“. Die Trauerfeier und 
Beisetzung fand am 21. Januar 2005 
am Ostfriedhof in München statt.  
 

 
Folgender kurzer Bericht dazu erreichte 
mich von unserem Stammtischkollegen 
Wolfgang Deilmann: 
 
„Lieber Erich, 
  
dank Deines Hinweises bin ich zur 
Beerdigungsfeier unseres früheren 
Stammtischwirtes Wolfgang am Ost-
friedhof gegangen. 
  
Ich erwartete vielleicht 10-12 Trau-
ergäste, es waren aber mindestens 
120 anwesend, die dann während 
der Feier in der Halle des Kremato-
riums z. Teil stehen mussten. Es 
gab eine Ansprache eines nicht reli-
gionsgebundenen Redners, der 
Chor der Münchner Stadtwerke gab 
ein Lied von Eichendorf zum Besten 
und der „Bolero" von Maurice Ravel 
tönte vom Band. 
 

Vom Stammtisch konnte ich nie-
mand entdecken, insbesondere nicht 
"Bussi Bär" Heinz Gudowius, aber 
es war ein großer Andrang und alle 
waren in ihre Winterkleidung dick 
eingemummelt. 
  

Ad astra  
       Wolfgang“ 
 

 
 
 

 
Stammtisch - Termine  

 

Die Stammtisch - Termine für 2005 
habe ich bereits in ������ 76 be-
kannt gegeben. Da sich im August 
eine Änderung ergeben hat, hier 
noch mal die  Auflistung für die re-
gelmäßigen Treffen: 
 

3. März 2005 
7. April 2005 

12. Mai 2005 (2. Donnerstag!) 
2. Juni 2005 
7. Juli 2005  

August: siehe unten! 
1. September 2005  

6. Oktober 2005  
3. November 2005  
1. Dezember 2005  

 

Die genannten regulären Treffen fin-
den in Mil’s Sportrestaurant  in der 
Hans–Denzinger-Str. 2 in München 
statt. 
 
 

Folgende besondere Stammtisch-
Treffen sind bisher bekannt, bitte 
unbedingt vormerken: 
 
22. Februar 2005: 
Besuch der Deutschland-Premiere 
des neuen Programms von Leo Lu-
kas im Hinterhoftheater im Wirts-
haus am Hart  in München. Einlass 
ab 19:00 Uhr, Beginn 20:30 Uhr. 
Unsere Stammtischfreunde erhal-
ten dank Leo wie immer eine 
Ermäßigung beim Eintrittspreis. 
Näheres zum Programm siehe 
rechts. 
 

27. – 29. Mai 2005:  

Ein weiterer Termin ist in diesem 
Jahr der GarchingCon 6 , bei dem 
unser Stammtisch wieder Mit-
Veranstalter ist.  
 

30. / 31. Juli 2005  

Im August  wird in diesem Jahr kein 
Stammtisch-Treffen stattfinden. Ge-
nauer gesagt: der Stammtisch wird 
vorverlegt, und zwar auf das davor 
liegende Wochenende. Da dies das 
100. Stammtisch-Treffen  ist, wird 
diesmal etwas Besonderes daraus: 
wir feiern bei Uschi und Gerald ein 
zünftiges Fest – den sogenannten 
RanchCon  . Näheres demnächst… 
 

Ende September:  

Auch vorgesehen ist wieder ein Ok-
toberfest – Stammtisch. Termin und 
Lokalität wird noch vereinbart. -eh- 
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Vom 22. bis 27. Februar  2005 gastiert 
Leo Lukas im Hinterhoftheater im 
Wirtshaus am Hart  in München. 
„Wohin die kleine Kinder kommen“ – 
das verrät uns Leo erst abends. 
Worum es dabei geht, das lässt er in 
seiner Vorschau anklingen: 
 

„Ich habe zwei Töchter, zweiund-
zwanzig und zweieinhalb Jahre alt. 
Nein, nicht von derselben Mutter. – 
Jedenfalls, da ich jetzt die Freuden der 
Vaterschaft sozusagen nochmals 
ganz von vorn durchleben darf, lag es 
nahe, auf die letzten beiden Aufklä-
rungs-Programme ‚Wie man Frauen 
glücklich macht‘ und ‚Was Männer 
wirklich wollen‘ eines über Nachwüch-
sige folgen zu lassen.  
 

 
 

Für die Frauen hab ich damals im ge-
fühlvollen Schlager-Genre gewildert, 
bei den Männern gab’s einen Modell-
eisenbahn-Krimi. Was aber passt zum 
Thema Kinder? – Richtig: Horror. Ekel. 
Laubsägenmassaker. Definitiv nichts 
für schwache Nerven oder Schließ-
muskel! – Wer mich und meine Sa-
chen kennt, wird zu Recht vermuten, 
dass ich darüber hinaus vom Tau-
sendsten ins Elfhundertste kommen, 
Gott und die Welt von A bis Z durch 
garantiert hautfreien Gaugau ziehen 
sowie ausgiebig zur Wanderklampfe 
tirilieren werde. Die höchlichst ge-
schätzten Kollegen Mike Supancic, O. 
Lendl und Michael Marcus Thurner 
haben zahlreiche geschliffene Spit-
zenscherze beigesteuert – man wird 
also durchaus von einem satirischen 
Schlachtfest sprechen können.“ 
 
Weitere Termine:  
 
1. – 5. Februar 2005:  1. – 19. März 2005: 
Theatercafé Graz Kabarett Niedermair, Wien 
www.hinwider.com www.niedermair.at 
 
28. – 30. April 2005: 6. + 7. Mai 2005 
Spektakel, Wien Kulisse, Wien 
www.spektakel.biz www.kulisse.at  
 

www.hinterhoftheater.de 
:  
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Informationen rund um den  

Perry Rhodan Stammtisch „Ernst Ellert“ München 
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www.frostrubin.com/cons/100/ 
100inx.htm 
 

Hier geht es direkt zu den 
Internetseiten des ZielsternCons  in 
Wien, mit Berichten und Fotos rund 
um den 100. Perry Rhodan 
Stammtisch in Wien. Hier könnt ihr 
erfahren, wie es dazu kam, wer 
dabei war und was man alles 
erleben konnte. Auch Hinweise zum 
Bezug der Sonderveröffentlichungen 
wie Conbuch, Postkarten und vor 
allem der ersten frankaturgültigen 
PERRY RHODAN – Briefmarke der 
Welt sind hier zu finden – für 
Sammler ein absolutes Muss! Aber 
ranhalten – die Auflage ist begrenzt. 
 

* 
 

http://oak.zero.ad.jp/~zbn65979/spdr
00003n067.htm 
Wer hier – nach einer gewissen 
Wartezeit -  nicht geschockt vom 
Hocker fällt gehört wahrlich zu den 
härtesten PERRY RHODAN Fans. 
Hier gibt es tatsächlich die DVD-
Ausgabe des PERRY RHODAN – 
Films „S. O. S  aus dem Weltall“ zu 
kaufen. Wie bereits in der letzten  
������� angedeutet, gibt es dazu 
auch nähere Informationen von Ralf 
Lorenz im Diskussionsforum seiner 
Homepage www.kongulaspranke.de   
 

* 
www.gs-galerie.de 
 

Hier lädt euch Gabriele Scharf zu 
einem Besuch ihrer Bildergalerie ein. 
Lasst euch verzaubern… 
 

* 
www.ZeitspurPortal.de.vu 
Es ist soweit. Das ZeitspurOnli-
neMagazin ZOM  kann gelesen 
werden. 
 

Das Zeitspur Magazin ZOM Aus-
gabe No 1 veröffentlicht fünf SF-
Kurzgeschichten, eine Memory-
Story zur Erinnerung an Walter 
Ernsting und eine absurde Ge-
schichte mit gesellschaftlichem 
Hintergrund. Eine Seite stellt 
künstlerische und kulturelle Pro-
jekte vor. Und die Schreibtipps 
sollten sich wirklich nicht nur 
Nachwuchs-Autoren kopieren. 
 

In der Ausgabe No 2, die gegen 
Ende Februar erscheint, werden 
die besten Storys der Wettbe-
werbsteilnehmer für das Roman-
projekt ProMorgen  vorgestellt. 
 
 -eh- 
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Die Perry Rhodan FanZentrale  
meldet: 
 

„Um möglichen Mißverständnissen, 
die der letzte Newsletter ausgelöst 
hat, zu begegnen: 
Ab dem 1. Januar 2005 wechseln 
die PERRY RHODAN-News von der 
PERRY RHODAN-FanZentrale e.V. 
zum Verlag Achim Havemann. 
Im Großen und Ganzen bleibt alles 
beim Alten. Zwei Änderungen gibt es 
allerdings doch: Eine neue Bankver-
bindung (Kto. 4465, BLZ: 258 513 
35, KSK Lüchow-Dannenberg) und 
bei den Abos ins Ausland werden 
die Preise an die tatsächlichen Por-
tokosten angepasst. Ein Jahresabo 
innerhalb Europas kostet dann 11,40 
EUR, außerhalb Europas 23,40 
EUR. Bereits bezahlte Ausgaben 
sind davon selbstverständlich nicht 
betroffen.“ 
 
So ganz klar scheint das allerdings 
noch nicht zu sein, erschien doch 
am 15. Januar 2005 die neueste 
Ausgabe der Perry Rhodan News  
der Überschrift nach immer noch 
präsentiert von der Perry Rhodan-
FanZentrale …  
 
Im Unklaren war man sich bei der 
Perry Rhodan-FanZentrale  auch 
bezüglich der Nummerierung der 
Sonderreihe Perry Rhodan Fan 
Edition  – die Nummer 8 hatte man 
einfach ausgelassen. Im Forum der 
PERRY RHODAN Homepage war 
dazu zu lesen: 
 
„…die Nr. 8 erscheint voraussichtlich 
2005. Ich hatte mich irgendwann bei 
der Anzahl der Romane verzählt und 
dachte, es gäbe bereits acht. Sorry! 
 

Ad astra      Volkmar Kuhnle   
        Redaktion FanEdition   PRFZ“ 
 

'(((������	��	�������'(((������	��	�������'(((������	��	�������'(((������	��	������� 
 

Im August 2005 gibt Heyne  als 
Wiederveröffentlichung den erfolg-
reichen PERRY RHODAN – Ta-
schenbuch-Minizyklus ANDROME-
DA neu heraus – als einbändiges 
Taschenbuch. Preis der Ausgabe 
ca. 14,00 Euro. www.randomhouse.de/heyne 
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Im Alter von 44 Jahren verstarb am 
8. Januar 2005 Heike Giesa, Gattin 
von Werner Kurt Giesa.  

www.wk-giesa.de/Heike.html  
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Wie erwartet wird nun auch der 
Preis für die ATLAN – Heftromane 
angehoben.  
 

Ab Ausgabe 21 des LORDRICH-
TER-Zyklus, die am 11. Februar 
2005 erscheint, erhöhen sich die 
Verkaufspreise auf 1,75 Euro (für 
Österreich und Luxemburg: 2,00 Eu-
ro, in der Schweiz 3,40 srf).  
 

* 
Perry's Weihnachtsgeschenk an 
Freunde und Bekannte 2004 - den 
Perry Rhodan Thermobecher , sil-
berfarben mit eingraviertem Perry 
Rhodan Schriftzug, Höhe 8 cm, 
Durchmesser  6,9 cm - gibt es jetzt 
exklusiv im Space Shop der Perry 
Rhodan FanZentrale .  
 

Von der Gesamtauflage von 80 Ex-
emplaren gelangen 35 in den freien 
Handel.  Der Preis beträgt 12,90 
EUR - bei Einzelbestellung auf 
Grund des Formats zzgl. 5,00 EUR 
Porto/Verpackung (Versand als 
Päckchen):  www.ahavemann.de 
 

* 
Einmal im Vierteljahr ermittelt die 
Redaktion der Fachzeitschrift buch-
report.express die Bestsellerliste 
für SF und Fantasy. In der Ausgabe 
1/2005 vom 6. Januar 2005 steht 
Stephen Kings neuestes Hardcover 
„Der Turm“ auf Platz 1, gefolgt von 
„Der Zeitlose“, dem Buch 88 der 
PERRY RHODAN-Silberbandreihe, 
auf Platz 2. 
 

Den dritten Platz belegt mit „Susan-
nah“ übrigens ein weiterer King-
Roman, bevor auf dem vierten Platz 
mit „Feuer“ der erste von insgesamt 
vier Romanen des deutschen 
Schriftstellers Wolfgang Hohlbein 
unter den Top Ten auftaucht. Platz 5 
wird von Terry Pratchetts Fantasy-
Komödie „Weiberregiment“ belegt.  

www.perry-rhodan.net 

* 
Die Einstiegshilfe „Die Welt des Per-
ry Rhodan“ wurde neu überarbeitet 
und kann ab sofort von der Home-
page www.perry-rhodan.net als pfd-
File heruntergeladen werden. Wer 
lieber ein gedrucktes Exemplar er-
halte möchte, kann dies gegen 1,44 
Euro Rückporto hier anfordern: 
 

Pabel-Moewig Verlag KG 
PERRY RHODAN-Kommunikation 
Karlsruher Straße 31 
76437 Rastatt 

www.perry-rhodan.net 

 


